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Zu einem großen „Dorf“Fest wurde die 
Eröffnungsfeier mit dem Tag der offenen 
Tür der Firma Gourmetfein. 
Viele Interessierte folgten der Einladung 
von Fritz Floimayr und seinen Mit-
arbeiterInnen um sich von dieser 
gelungenen neuen Firma einen Eindruck 
zu schaffen. 

Unser Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer eröffnete das neue Zu-
hause des traditionellen Leberkäses 
aus Michaelnbach.

Der Erlös aus dem Getränke-
verkauf dieses Tages wurde für 
die Hochwasserhilfe und für den 
Sozialfonds „Michaelnbacher helfen 
Michaelnbachern“ gespendet. 

Liebe MichaelnbacherInnen!

Ich danke Familie Floimayr und ihren 
MitarbeiterInnen für dieses Fest und wün-
sche der Firma und dem Gourmetfein-
Team viel Erfolg für die Zukunft. 
Weitere Eindrücke von diesem Fest gibt 
es auf Seite drei. 

Wichtige Termine

Ferienaktionen:

Gratis-Eis, 5. Juli, 
Raiffeisenbank

Schwimmkurs, 
8.- 12. Juli, Well- 
dorado Wels

Wasser marsch!, 
19. Juli, Übungsplatz  
der FF-Jugend

Indianerspielplatz in 
Natternbach, 23. Juli

Zu Besuch im Natur-
park Timewalk, 26. Juli

Jungscharlager, 
4.- 10. August

Überraschungswan- 
derung, 22. August

Besuch der SV Ried, 
11., 12. oder 13. Aug.

Kinofahrt „Die 
Schlümpfe“, 28. August

SPÖ-Kinderfest, 
31. August, Fußballplatz

Sommerkino ÖVP, 
2. August, 20.00 Uhr 
Fußballplatz

Blutspenden, 
26. September, VS

Nationalratswahl, 
29. September, VS

Für Schriftsetzung und   
Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Martin Dammayr

Amtliche Mitteilung • Zustellung durch Post.at

Fotos: Privataufnahmen u. Fotos
der Gemeinde Michaelnbach

Ich wünsche Euch 
einen schönen Sommer und 

einen erholsamen Urlaub!

Foto: OÖ Tourismus

LH Dr. Josef Pühringer und Bgm. Martin Dammayr 
gratulieren Sabine und Fritz Floimayr zur neuen FirmaDANKE!
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Die Entleerung der Altpapiertonne erfolgt mit einem 
Seitenlader-LKW. Die Altpapiertonnen werden nach 
der ersten Entleerung genau in die richtige Position 
zurückgestellt, wie die Altpapiertonne bei der nächsten 
Abholung bereitgestellt werden soll.

Bitte stellen Sie ihre Altpapiertonne, wenn möglich, mit 
der ihres Nachbarn paarweise zusammen.

Achten Sie darauf, dass sich ihre Altpapiertonne nicht 
hinter größeren Hindernissen, wie parkenden Autos, 
Bäumen und Verkehrsschildern befindet.
Wichtig ist, dass die Altpapiertonne in Pfeilrichtung 
zur Straße (Markierung auf Tonnendeckel beachten) 
bereitgestellt wird.

Größere Mengen an Altpapier und Kartonagen können   
kostenlos in den Altstoffsammelzentren abgegeben 
werden. 

GEMEINDERAT

Papiertonne

mit dem Griff zum Haus
mit den Rädern zum Haus
mit der Deckelöfffnung zur Straße

falsch herum

zu weit weg

schräg

In der Gemeinderatssitzung von 27. Juni wurden 
unter anderem folgende Punkte diskutiert und 
beschlossen:

Flächenwidmungsplanänderung Kiesenberg
Im westlichen Bereich der Ortschaft Kiesenberg 
wurde der Grundsatzbeschluss zur Umwidmung 
für die Schaffung einer Bauparzelle beschlossen 
(Mitterbauer). Dieser Bereich war bereits im Ent-
wicklungskonzept als Erweiterung eingetragen.

Volksschulsanierung
Für die anstehende Generalsanierung unserer Volks- 
schule mit Einbau einer Hackgutheizung (statt Öl) 
wurde die Planung und Bauaufsicht für die 
Sanierungen an Architekt Krebs aus Grieskirchen und 
für die Heizungserneuerung an das Technische Büro 
Ing. Feischl aus Taufkirchen/Tr. vergeben. Beide waren 
Billigstbieter.

Vereinbarung mit der Fa. GF Fleischproduktion 
GmbH & CoKG
Die Kanalgebührenordnung Michaelnbachs enthält 
keine Regelung für den Anschluss von abwasserin-
tensiven Betrieben. 
Es wurde daher eine privatrechtliche Vereinbarung zur 
Regelung der Kanalanschlussgebühr abgeschlossen.

Adressänderung Gourmetfein
Als neue Firmenanschrift für die Fa. Gourmetfein 
wurde Waldstraße 3 festgelegt.

LEADER 2014-2020
Die 24 Mostlandl-Hausruck-Gemeinden, zu denen 
auch Michaelnbach gehört, konnten in der letzten 
Periode 74 Leaderprojekte verwirklichen. 
Dafür wurden mehr als 3,9 Mio € an Fördermittel in die 
Region gebracht. 
Zur Bewerbung für die neue Förderperiode ist die 
Entwicklung einer Regionsstrategie notwendig. Es 
wurde die aktive Teilnahme und die Leistung des 
Mitgliedsbeitrages für 2014 beschlossen. 

RHV-Aschachtal; Satzungsänderung
Durch die Änderung der Einleitungen der Gde. St. Willi- 
bald war eine Neuberechnung des Aufteilungs-
schlüssels notwendig. Für Michaelnbach beträgt der 
Baukostenanteil 6,085% und der Betriebskostenanteil   
6,251 % (zuvor 6,072%).

Nachmittagsbetreuung 
Wie bereits in den letzten 2 Jahren erfolgt auch 
im kommenden Schuljahr 2013/2014 wieder eine 
Nachmittagsbetreuung der Kinder bis 16 Uhr. 
Die monatlichen Elternbeiträge bleiben unverändert.

Ankauf eines Bauhof-Ersatzfahrzeuges
Der Nissan-Pritschenwagen muss nach 15 Jahren 
ausgeschieden werden, da aufgrund größerer Mängel 
das „Pickerl“ nicht mehr ausgestellt wird. 
Bis spätestens November soll ein Ersatzfahrzeug 
angekauft werden. 
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Eröffnung und Tag der offenen Tür - Gourmetfein

Eindrücke  
von der  Eröffnungsfeier  

am 22. Juni

Mehr Fotos dazu auf  
www.michaelnbach.at und  

www.gourmetfein.com
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Buchsbaumzünsler
Der Buchsbaumzünsler ist ein 
Kleinschmetterling, der in den 
letzten Jahren in Mitteleuropa 
eingeschleppt wurde.
Schäden wurden in Österreich 
bisher nur an Buchsbäumen 
festgestellt. Fraßspuren sind 
meist an den Blättern erkenn-
bar, wobei oft nur die Blattadern stehen bleiben. 
Manchmal werden die Blätter und Triebspitzen 
aber auch ganz abgefressen. Sehr auffällig sind die 
Gespinstnester im Inneren der Pflanzen. Diese bieten 
den Raupen und Puppen Schutz. 
Maßnahmen:

Genaue Kontrolle der Pflanzen, besonders im  •	
   Inneren der Büsche

Händisches Entfernen und Vernichten der Gespins- •	
   te, Raupen bzw. Puppen

Abspritzen mit Hochdruckreiniger•	
Rückschnitt und Vernichtung des Schnittguts durch  •	

   Erhitzen auf über 70°C.

Wichtig: Das Verbrennen im eigenen Hausgarten 
ist verboten!

Buchsbaum-Triebsterben
Das Buchsbaum-Triebsterben ist eine gefährliche 
Pilzkrankheit, die sich bei feucht-kühler Witterung 
rasch ausbreitet.
An älteren Blättern entstehen hell bis dunkelbraune 
Flecken an den Rändern, auf den jungen sind die  
Flecken orangebraun. Bereits innerhalb weniger Tage 
nach Auftreten der Pilzflecken kann ein massiver 
Blattfall und ein komplettes Absterben der befallenen 
Triebe folgen. Feucht-kühle Witterung fördert die 
Ausbreitung der Erkrankung. Die 
größte Infektionsgefahr besteht bei 
hoher Luftfeuchtigkeit, einer Blatt-
nässedauer von fünf bis sieben 
Stunden, sowie Temperaturen um 
die 25 Grad Celsius. 
Die Dauersporen dieses Pilzes 
können mehrere Jahre in der Erde 
überleben und verlieren dabei ihr 
Infektionsvermögen nicht.

Maßnahmen: 
Eine vorbeugende Maßnahme ist das Entfernen der •	

   abgefallenen Blätter und der obersten Erdschicht  
   sowie eine Kalkstreuung auf den Boden. 

Beim Gießen nur den Boden wässern, niemals über  •	
   die Blätter.

Bei einem leichten Befall ist ein Rückschnitt bis ins  •	
   gesunde Holz ratsam.

Bei starkem Befall ist eine Rodung meist unum- •	
   gänglich. Pflanzen, Blätter und auch die oberste  
   Erdschicht sollten entsorgt werden. Die Entsorgung 
   soll ausschließlich über den Restmüll erfolgen!

Unsere „Juniors“ (U14) spielten heuer ihre erste 
Saison und krönten sich ungeschlagen zum Meister. 
Wir gratulieren der erfolgreichen Mannschaft!

Wir sind noch auf der Suche 
nach Dressensponsoren für 
das kommende Jahr für die  
U14 und U16!  Wer uns unter-
stützen möchte, kann sich bei 
Hannes Mühlböck melden!

stehend: Michael Neumayer, Matthias 
Wiesinger, Manuel Offenzeller
kniend: Michael Geiselmayr, Roland 
Steinberger

Wir bedanken uns bei allen Helfern und Besuchern 
des Sonnwendfeuers in Stockedt. Leider konnten wir 
uns auch heuer des traditionellen Regenschauers 
nicht entziehen.

„Hofübergabe“ bei den Bäuerinnen

Juniorenmeister Tennis

Gerlinde Mallinger hat am 14. Mai 2013 ihr Amt 
nach 8jähriger Tätigkeit als Ortsbäuerin an Margit 
Obermayr übergeben. Mit ihr verabschiedet sich auch 
ihre Stellvertreterin Elisabeth Humer.
Mit Margit Obermayr hat sich ein neues innovatives 
Team gebildet, ihr zur Seite stehen Susanne Friesen-
ecker, Martina Sallaberger und Sabine Hutterer.
Sie möchten Altbewährtes erhalten und Neues 
probieren. Dazu laden sie alle Bäuerinnen sowie alle 
interessierten Frauen in Michaelnbach ein, an den 
Veranstaltungen zahlreich teilzunehmen.

Buchsbaum - Schädlinge und Krankheiten und deren Bekämpfung
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Datum diensthabender Arzt Apothekendienst
07.07.2013 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

14.07.2013 Dr. Spörker Prambachkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

21.07.2013 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Peuerbach/ Gallspach

28.07.2013 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

04.08.2013 Dr. Puchegger Waizenkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

11.08.2013 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

15.08.2013 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

18.08.2013 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Peuerbach/ Gallspach

25.08.2013 Dr. Puchegger Waizenkirchen Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

01.09.2013 Dr. Spörker Prambachkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

08.09.2013 Dr. Puchegger Waizenkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

15.09.2013 Dr. Strand Hannes Waizenkirchen Peuerbach/ Gallspach

22.09.2013 Dr. Bocksleitner Michaelnbach Waizenkirchen/ Haag/ Andorf

29.09.2013 Dr. Geroldinger St. Marienkirchen Bad Schallerbach/ Neumarkt

06.10.2013 Dr. Spörker Prambachkirchen Grieskirchen/ Schlüßlb./ Raab

Der Wochenendbereitschaftsdienst dauert von Samstag 7.00 bis Montag 7.00 Uhr, der Feiertagsbereitschafts-
dienst von 12.00  mittags des Vortages bis 7.00 Uhr des darauf folgenden Wochentages.
Der Ärztebereitschaftsdienst ist ein Notdienst Ihrer Hausärzte für dringende unaufschiebbare 
gesundheitliche Notfälle!

01.07.2013 Biotonne
02.07.2013 Gelber Sack
09.07.2013 Ort Michaelnbach
15.07.2013 Biotonne
23.07.2013 Ganze Gemeinde
29.07.2013 Biotonne
01.08.2013 Papiertonne
06.08.2013 Ort Michaelnbach
12.08.2013 Biotonne
13.08.2013 Gelber Sack
20.08.2013 Ganze Gemeinde

29.10.2013 Ort Michaelnbach
04.11.2013 Biotonne
05.11.2013 Gelber Sack
12.11.2013 Ganze Gemeinde
18.11.2013 Biotonne
21.11.2013 Papiertonne
26.11.2013 Ort Michaelnbach
10.12.2013 Ganze Gemeinde
16.12.2013 Biotonne
17.12.2013 Gelber Sack
24.12.2013 Ort Michaelnbach

Zum jeweiligen Termin sollen die Müll- und Biotonnen sowie der Gelbe Sack zeitgerecht  
(ab 6.00 Uhr) beim Abholplatz abgestellt werden!

26.08.2013 Biotonne
03.09.2013 Ort Michaelnbach
09.09.2013 Biotonne
17.09.2013 Ganze Gemeinde
23.09.2013 Biotonne
24.09.2013 Gelber Sack
26.09.2013 Papiertonne
02.10.2013 Ort Michaelnbach
07.10.2013 Biotonne
15.10.2013 Ganze Gemeinde
21.10.2013 Biotonne

Müllabfuhr 2. Halbjahr

Ärztenotdienst 3. Quartal 2013

In den letzten Wochen wurden am Gemeindeamt zahl-
reiche Fundgegenstände abgegeben. 
Mehrere Handys, Schlüsselbunde, ... warten auf ihre 

Fundamt

Besitzer. Nach dem Zeltfest sind außerdem einige 
Jacken vergessen worden. Die Eigentümer können 
sich jederzeit am Gemeindeamt melden.



Ges
unde Gemeinde

Sparkasse

Michaelnbacher Ferienaktion 2013

Endlich ist 
es soweit und die heiß 
ersehnten Sommerferien stehen 
vor der Tür.
Die Michaelnbacher Ferienaktion bringt 
wieder Abwechslung in deine Ferien. Dazu 
heißen wir dich, deine Freunde und Feriengäste sehr 
herzlich willkommen!
Heuer gibt es wieder ein buntes Programm, das zum 
Mitmachen einlädt, bei dem sowohl Kinder als auch Erwachsene 
bei Sport, Spiel und Natur ihren Spaß haben werden. 
Am Michaelnbacher Ferienspaß können alle Kinder zwischen 6 und 
14 Jahren teilnehmen. Selbstverständlich darfst du gerne auch deine 
Freunde mitbringen! 
Anmeldungen erleichtern die Vorbereitungen, deshalb wende dich bei 
Fragen und für die Anmeldung an das Gemeindeamt (Tel.: 2555).

Die Gemeinde Michaelnbach bedankt sich für die Unterstützung bei der 
Durchführung der Ferienaktion 2013:

	Bücherei 	  	Gesunde Gemeinde
	Goldhaubengruppe	  	Seniorenbund	
 	Kath. Jungschar	  	Raiffeisenbank	
	Freiwillige Feuerwehr	 	Sparkasse	
 	SPÖ Michaelnbach	  	Union Michaelnbach, Sektion Eisstock
	ÖVP Michaelnbach

Wir hoffen, dass für Dich etwas dabei ist und freuen uns auf Deine Teilnahme!
Jakob Zauner, Manfred Obermayr und Bgm. Martin Dammayr

INFOS & ANM
ELDU

N
G

Wasser marsch!

Freitag, 19. Juli, 14 Uhr
Übungsplatz der FF-Jugend  
(Fam.Hutterer, Bachnähe)

Programm:
- Spritzbewerb

- Gerätevorführung
- Lagerfeuer
- Eisparade

- Badesachen mitnehmen!

voraussichtl. Ende: 17-18 Uhr

nur bei Schönwetter!

Eis und 
Bayernpark

Am letzten Schultag,
Freitag, 5. Juli gibt es von 

9 bis 12 Uhr für jedes Kind in der 
Raiffeisenbank ein Eis!

Am 23. Juli kannst du mit  
der Raiffeisenbank in den 

Bayernpark fahren.
Anmeldung bis spät. 19. Juli 

in der Raiffeisenbank

Kinofahrt 
„Die Schlüpfe 2“

28. August 2013
Abfahrt: 14 Uhr bei der Sparkasse 

Mit Papa Schlumpf und seiner Schlumpf-
familie machst du dich auf die Suche  
nach einem geheimen Zauberspruch.

Kosten: Bus und Kino-Eintritt sind gratis!  

Infos zu weiteren Aktionen gibt   
es in der Sparkasse.

Kinderfest

Sport - Spiel - Spaß 
gibt es auch heuer 

wieder beim Kinderfest 
der SPÖ, welches heuer 
am 31. August 2013, ab 

14 Uhr am Sportplatz 
stattfindet.

Raif

feise
nbank

Freiwillig
e Feuerwehr

Kath
. Jungschar

SP

Ö Michaelnbach

Schwimmkurs

8. bis 12. Juli 2013

Die Gesunde Gemeinde
organisiert einen Schwimm-
kurs, bei dem alle Schwimm-

neulinge im Hallenbad in 
Wels das Schwimmen 

lernen.



Gold
haubengruppe

Bücherei

ÖVP Michaelnbach

Ges
unde Gemeinde

Sparkasse

Michaelnbacher Ferienaktion 2013

Indianerspielplatz 
in Natternbach

23. Juli 2013 
Abfahrt: 9 Uhr am Pendlerparkplatz, 

Rückkehr: ca. 15.30 Uhr

Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
30. Juli 

Mit der Goldhaubengruppe und 
dem Seniorenbund verbringst 

du einen lustigen Tag mit 
den Rothäuten!

Kinofahrt 
„Die Schlüpfe 2“

28. August 2013
Abfahrt: 14 Uhr bei der Sparkasse 

Mit Papa Schlumpf und seiner Schlumpf-
familie machst du dich auf die Suche  
nach einem geheimen Zauberspruch.

Kosten: Bus und Kino-Eintritt sind gratis!  

Infos zu weiteren Aktionen gibt   
es in der Sparkasse.

Jungscharlager

 4. bis 10. August
Steinöckerhaus, St. Leonhard

für alle Kinder ab 8 Jahren

Anmeldezettel sind am 
Gemeindeamt, in der Kirche 

bzw. bei Anita Hofinger 
(Tel. 0664/75059396) 

erhältlich!

Besuch der SV Ried

11., 12. oder 13. August
Abfahrt: 8 Uhr am Pendlerparkplatz, 

Rückkehr: ca. 13.30 Uhr

Mit der Sektion Eisstock kannst du das 
Rieder Stadion besichtigen (Clubheim, 

VIP-Räume, ...) und beim Training 
zusehen. 

Du kannst dir auch Autogramme und 
Poster der Fußballstars holen!

Der genaue Termin steht erst 
eine Woche vorher fest.

Überraschungs-
wanderung  

für mutige Kids ab 5 
(bis ca. 10 Jahre)

Do, 22.8.2013,  
von 9 bis 12 Uhr

Treffpunkt: Bücherei

Zu Besuch im
Naturpark TIMEWALK

26. Juli 2013, 13.30 Uhr 
 am Pendlerparkplatz

Mit der ÖVP kannst du einen spannenden 
Nachmittag am Bauernhof in Neukirchen 

am Walde verbringen. 
Auf dich warten lustige Spiele, eine 

Natur-Olympiade, Füttern der Tiere und 
anschließend Grillen am Lagerfeuer.

Rückkehr um ca. 18.30 Uhr

nur bei Schönwetter!

Kath
. Jungschar

Union, Sektion Eisstock

Schwimmkurs

8. bis 12. Juli 2013

Die Gesunde Gemeinde
organisiert einen Schwimm-
kurs, bei dem alle Schwimm-

neulinge im Hallenbad in 
Wels das Schwimmen 

lernen.

Balduin der Bücherwurm -  
Ferien-Lesepass 

Für jedes entlehnte Buch oder Spiel gibt´s  
in der Bücherei einen Stempel in deinen Lesepass.

Am Ende der Ferien gewinnst du vielleicht mit ein wenig 
Glück einen von vielen tollen Bücherpreisen des Landes OÖ.

Hol dir deinen Balduin-Lesepass in der Bücherei!
Viel Spaß beim Lesen und Spielen!
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• OÖ Landesausstellung "Alte Spuren – neue Weg": Die grenzüber-
schreitende Landesausstellung (Freistadt, Bad Leonfelden, Krumau 
und Vyssi Brod) lädt bis 3. November 2013 zu einem Besuch ein. Für 
alle vier Ausstellungsorte kostet das Kombi-Familienticket mit der OÖ 
Familienkarte 23 Euro (statt 25 Euro). Das Einzelticket für nur einen 
Standort kostet mit der OÖ Familienkarte 8 Euro (statt 10 Euro).
• Aquapulco – die neue Piratenwelt: "Leinen los" heißt es in der neuen 
Erlebnis-Wasserwelt im EurothermenRessort Bad Schallerbach. Mit 
einer Piratenwelt der Superlative ist dieser Ort 
das Paradies für alle furchtlosen Entdecker! 
Und das Besondere: den ganzen Juni kann die 
neue Piratenwelt mit der OÖ Familienkarte zum 
Halbpreis besucht werden. 
• Höhenrausch 3 – Die Kunst der Türme: Die Dachlandschaft über Linz ist 
auch 2013 wieder Schauplatz einer spektakulären Ausstellung und somit 
ein ideales Ausflugsziel für die ganze Familie. 
• Schafbergbahn und Wolfgangseeschifffahrt: Vom 6. bis 14. Juli 2013 
lädt die Schafbergbahn und Wolfgangseeschifffahrt mit einer Halbpreis-
Aktion zum Abenteuer für die ganze Familie ein.

• Nacht der Familie am 12. Juli 2013 in Linz: Entdecken 
Sie mit Ihrer Familie Linz von einer völlig neuen 
Perspektive. Erleben Sie eine Erkundungstour durch 
die Stadt, bei der es auch Verstecktes zu entdecken 
gibt!

• Schiff Ahoi auf der Donau: Das Abenteuer Donausschifffahrt bringt 
die Familien heuer von Linz ins Donautal und wieder retour. Während 
der zweistündigen Fahrt wird an Bord unter dem Motto "Donaunixen 
und Piraten" ein speziell für Kinder kreiertes Unterhaltungsprogramm 
geboten. 
• ElternTelefon bietet rasch & kostenlos Unterstützung: Es gibt Tage, an 
denen Mütter oder Väter einfach nicht mehr weiter wissen, sich alleine 
gelassen fühlen, jemanden zum Reden brauchen, mit einer neutralen 
Person über ihre Erziehungsschwierigkeiten, 
Sorgen und Ängste sprechen wollen. Genau 
für solche Tage bietet das ElternTelefon ein 
kostenloses, vertrauliches und rund um die Uhr 
erreichbares Beratungsangebot, ein offenes 
Ohr, Entlastung und Unterstützung für Eltern. Das Elterntelefon ist ein 
Soforthilfe-Angebot, das unter der bekannten Nummer 142 (ohne Vorwahl) 
in Anspruch genommen werden kann. 

Diese Angebote, Ausflugsziele bzw. Veranstaltungen sind nur ein kleiner 
Auszug aus der OÖ. Familienkarte.

Nähere Infos zu den vorgestellten 
Veranstaltungen und den 

dazugehörigen Ermäßigungen auf 
www.familienkarte.at

Die Altenbetreuungsschule des 
Landes OÖ lädt zum Informa-
tionsabend am Mittwoch, 10. Juli, 
18 Uhr.

Der Informationsabend findet in der  
Altenbetreuungsschule, Kloster- 
straße 12, in Gaspoltshofen, statt. 

www.altenbetreuungsschule.at

Am Samstag, 6. Juli steigt ab 
10 Uhr Oberösterreichs größtes 
Familienfest, das Ritterfest in der 
Linzer Innenstadt (Eintritt frei!). 
Musiker mit ihren mittelalter-
lichen Instrumenten, Händler und 
Handwerker mit außergewöhn-
lichen Waren und verrückte Gaukler 
mit allerlei Schabernack sorgen für 
ausgelassene Stimmung. 

Die Bücherei ist in den Ferien 
von 26. Juli bis 14.  August 
geschlossen. Ab 16. August hat 
die Bücherei wieder geöffnet.

Für den Ur- 
laub oder 
die lauen 
Sommer-
abende  
zu Hause 
stehen 
eine große Auswahl an Büchern, 
Hörbüchern und Spielen bereit.

Sommerpause in der 
Bücherei

Ausbildung Altenarbeit

Ritterfest in Linz

Mit der OÖ Familienkarte in den Sommer!
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Für die Kinder der dritten Schulstufe organisierte Jagdleiter Kurt Stieger 
einen Waldtag. In Begleitung des Waldpädagogen Gotthard Weingartner 
bekamen sie wertvolle Tipps zur Suche von Tierspuren im Wald. 
Eine Aufgabe der Kinder bestand anschließend darin, außergewöhnliche 
Tierspuren zu finden. Nebenbei gab der Waldpädagoge Einblicke in die 
Arbeit der Jäger.
Die Kinder waren begeistert und schrieben 
bereits am nächsten Tag tolle Geschichten 
über diesen Wandertag. 

Zum fixen Schulschlussprogramm 
gehört ein gemeinsamer Ausflug 
aller vier Schulstufen. 
In diesem Jahr besuchten die 
Kinder den Indianerspielplatz in 
Natternbach.
Viel Konzentration erforderte das 
Floßfahren um es trocken von 
einem an´s andere Ufer zu 
schaffen.

Gemeinsamer Waldtag Auf Spurensuche im Wald

Buchstabenfest in der ersten Klasse Duplo für Kindergarten

Bei einem Besuch im Kindergar- 
ten überraschte Bgm. Martin 
Dammayr die Kinder mit einem 
kleinen Geschenk. 
An beide Gruppen überreichte er 
verschiedene Duplo-Bausätze.

Die Kindergartenkinder sagen 
DANKE!

Am 26. Juni 2013 feierte die 1. Klasse gemeinsam mit den Eltern das 
Buchstabenfest. 

Als Abschluss für alle erlernten 
Buchstaben bekamen die Kinder 
die Urkunde „Buchstabenkönig(in)“ 
überreicht. 

Für das leibliche Wohl sorgten die 
Eltern, die ein Buchstabenbuffet 
organisierten.

A wie Apfel, B wie Banane, .... , Z wie Zuckerl

Die stolzen Schüler mit ihren Urkunden!

Wir wünschen allen 
Kindergartenkindern und 
Volksschülern schöne  
und erholsame Ferien!
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Immer stärkere Regenfälle setzen dem Boden 
auch in unserer Gemeinde stark zu. Der Boden 
kann solch große Wassermengen in so kurzer Zeit 
nicht aufnehmen und es wird wertvoller Humus 
abgeschwemmt. 
Mit jedem Millimeter Feinhumusverlust entsteht 
den Landwirten ein finanzieller Schaden von 
ca. 300 Euro je Hektar. 

Viele Landwirte setzen daher seit Jahren geeignete 
Maßnahmen zum Boden- und Erosionsschutz auf ih-
ren Feldern. 
Im Rahmen einer gemeinsamen Info-Kampagne der 
Bezirksbauernkammer Grieskirchen mit den Ortsbau-
ernschaften und der Boden- und Wasserschutzbera-
tung der Landwirtschaftskammer OÖ wurden nunmehr 
45 Felder, verteilt über den ganzen Bezirk, ausgewählt 
und mit Feldtafeln gekennzeichnet, auf denen Prakti-
ker sehr vielfältige Boden- und Erosionsschutzmaß-
nahmen gesetzt haben. 

Landwirte zeigen Erosionsschutz in der Praxis
Dazu gehören beispielsweise eine geordnete Frucht-
folge, die Bodenbedeckung über den Winter durch ab-
frostende oder winterharte Begrünungsmischungen, 
Mulch- und Direktsaaten, Schlagteilungen, Erosions-
schutzstreifen und vieles mehr. 
Bis zum Spätsommer laden nun diese Felder interes-
sierte Landwirte und Konsumenten zur Besichtigung 
und Nachahmung ein. 
In der Bezirksbauernkammer Grieskirchen liegen Fly-
er mit einer Übersicht der Schauflächen und einer An-
fahrtsbeschreibung zu den Schauflächen auf.

Die Initiatoren des Projektes, BBK-Obmann Bgm. Martin Dam-
mayr und DI Helmut Feitzlmayr, Projektbetreuer Ing. Josef Pich-
ler und Landwirt Albert Muckenhuber (v. r.) freuen sich über die 
gelungenen Schauflächen.

Diese Flächen veranschaulichen, dass viele Bäuerin-
nen und Bauern mit der Ressource Boden verantwor-
tungsvoll umgehen. Gleichzeitig muss aber zugestan-
den werden, dass bei Starkregenereignissen - wie im 
vergangenen Jahr - der beste Erosionsschutz an seine 
Grenzen stößt und Erosionen nicht immer zu vermei-
den sind. Damit sind auch die Siedler gefordert, ihre 
Wohnobjekte durch geeignete Maßnahmen (Mauern, 
Gräben, etc.) zu schützen. 

Die Pflanzenrückstände 
der abgefrosteten  
Zwischenfrucht bilden  
eine wirksame  
Erosionsbremse.

Zwischenfrüchte sind die Basis für erfolgreichen Erosionsschutz, 
können als wertvolle Bienenweide dienen und bereichern das 
Landschaftsbild.  
Foto: Ing. Alois Mair, Pötting 

Informationen und weiterführende Beratung gibt  
es bei Ing. Josef Pichler, Berater der Bezirksbau-
ernkammer Grieskirchen sowie bei der Boden- 
und Wasserschutzberatung der LK OÖ

Foto: Albert Muckenhuber, 
Gallspach 
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Wir gratulieren den Jubilaren!

Franz Wohlmayr (85), Friedhofstraße Aloisia Hackl (80), Hilpetsberg

Katharina Blätterbinder (90), Schölmlahn Anna Mayrhofer (85), Seiblberg

Ing. Peter Reim wurde von der 
Wirtschaftskammer OÖ der Titel 
Baumeister verliehen.

Thomas Reim erhielt den Titel 
Bachelor of Science in der 
Studienrichtung Psychologie.

Maturiert haben:
HTL 1 Bau und Design
Ursula Wipplinger (ausge-
zeichneter Erfolg), Haus
HTBLA Andorf
Jakob Eschelbeck, Florianiweg 
Magdalena Schweizer, Weikinger 
Straße

Wir veröffentlichen gerne deine schulischen und beruflichen Erfolge 
in der Gemeindezeitung!
Aus Datenschutzgründen dürfen Schulen, Universitäten, Firmen, ... 
deine Daten nicht weitergeben. Wir bitten dich daher deine Erfolge  
telefonisch oder per Mail am Gemeindeamt bekanntzugeben.

HTL Ried
Magdalena Mayrhofer (ausge-
zeichneter Erfolg), Seiblberg

Gymnasium Dachsberg
Marie Norman-Elvenich (ausge-
zeichneter Erfolg), Spöck 

Wir gratulieren!

Die Gemeinde Michaelnbach  

gratuliert recht herzlich!
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- unsere Region

Internationale Künstler bringt das Wollkunstfestival 
nach Waizenkirchen. Von 9. bis 27. Juli bieten Künstler 
und Floristen aus Frankreich, Deutschland, England,... 
gemeinsam mit Lehner Wolle Schaufloristik, Wollwork-
shops und Schaufensterdekorationen zum Thema 
„4 Jahreszeiten“.
Der Höhepunkt wird das Einweben des Gemeindeamtes 
Waizenkirchen am Donnerstag, 11. Juli, sein.
Weitere Infos dazu auf www.lehnerwolle3.com.

ReDesign Award für „Kunst vom Rand“

Mit der Idee, aus alten Büchern neue Werkstoffe zu 
produzieren, hat das Team „Kunst vom Rand“ den 
österreichischen ReDesign Preis gewonnen. 
Aus 155 Einreichungen aus 11 Ländern wählte die 
Jury die Idee, aus den alten Gotteslob-Büchern neue 
Beläge und Platten zu schaffen, zum Sieger. 
Im gesamten deutschen Sprachraum werden im 
Herbst diese Bücher durch eine neue Auflage ersetzt 
und die alten Gotteslob-Bücher in einem sozialwirt-
schaftlichen Betrieb weiterverwertet. 

Die regionale Schultüte mit vielen gesunden Hits für 
„kuhle“ Kids gibt es auch im Mostlandl-Markt!
Viele am Markt befindliche Schultüten bestehen 
hauptsächlich aus Süßigkeiten und sind für die 
kindliche Entwicklung nicht gerade förderlich. 
Aus diesem Grund haben sich die Bäuerinnen 
gemeinsam mit der Landwirtschaftskammer eine 
Alternative überlegt: die regionale Schultüte.
Diese Tüten können nach Lust und Laune mit regional 
angebotenen gesunden Leckereien und Knabbereien 
vernünftig gefüllt werden. 

Gesunde Schultüte

Das erfolgreiche „Kunst vom Rand“-Team mit Leaderobmann 
Martin Dammayr und Ursula Kühberger

Die Programmperiode für LEADER läuft heuer aus. 
Von 2014 - 2020 soll dieses Programm fortgeführt 
werden. 

Aufgrund der 
positiven Entwick-
lung hat die 
Region Mostlandl-
Hausruck die 
Absicht, weiterhin 
an diesem Pro- 
gramm teil-
zunehmen. 
Dazu wird in 
den nächsten 
Monaten eine 
Entwicklungs-
strategie für die 
Region formuliert. 
Alle Menschen 
in der Region 
sind eingeladen 
an dieser 
Zukunftsstrategie 
aktiv mitzuwirken. 





Auskünfte dazu gibt es bei Gerlinde Graubauer-
Steininger, Mail: grubauer@mostlandl-hausruck.at 

Zukunft Leaderregion  
Mostlandl-Hausruck

Int. Wollkunstfestival


